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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Harry Scheuenstuhl SPD
vom 30.06.2025

StraBenausbaupauschalen in Bayern

Die Staatsregierung wird gefragt:

11 Wie haben sich die Stralenausbaupauschalen nach Art. 13a Bayeri-
sches Finanzausgleichsgesetz (BayFAG) in den Jahren 2018 bis ein-
schlieRlich 2025 betragsmaRig entwickelt (bitte aufgegliedert nach
Regierungsbezirken, Landkreisen und den jeweils zugehorigen einzel-
nen Gemeinden, den jeweiligen Jahren und entsprechend Art. 13a
BayFAG Ziff. 1, 2 und 3 angeben)? 3

1.2 Wie haben sich die Strallenausbaupauschalen nach Art. 13b BayFAG
in den Jahren 2018 bis einschlief3lich 2025 betragsmafig entwickelt
(bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und den
jeweils zugehdrigen einzelnen Gemeinden, den jeweiligen Jahren und
entsprechend Art. 13b BayFAG Abs. 1 und Abs. 2 angeben)? 3

21  Wie entwickelten sich die StralRenlangen der in Baulast der Landkreise
und Gemeinden stehenden Kreisstrallen und Gemeindestralien in
den Jahren 2018 bis einschliel3lich 2024 (bitte aufgegliedert nach
Landkreisen und den jeweils zugehérigen einzelnen Gemeinden und
den jeweiligen Jahren angeben)? 3

2.2 Wie entwickelten sich die Strallenlangen der in Stralenbaulast der
Gemeinden stehenden Ortsdurchfahrten im Zuge von Bundesstraf3en
in den Jahren 2018 bis einschliellich 2024 (bitte aufgegliedert nach
Regierungsbezirken, Landkreisen und den jeweils zugehdrigen einzel-
nen Gemeinden sowie den entsprechenden Jahren angeben)? 3

2.3  Wie entwickelten sich die Stralenlangen der in StralRenbaulast der
Gemeinden stehenden Ortsdurchfahrten im Zuge von Staatsstrallen
in den Jahren 2018 bis einschliel3lich 2024 (bitte aufgegliedert nach
Regierungsbezirken, Landkreisen und den jeweils zugehdrigen einzel-
nen Gemeinden sowie den entsprechenden Jahren angeben)? 3

3.1 Wie haben sich die StralRenausbaupauschalen Nach Art. 13h BayFAG
in den Jahren 2018 bis einschliefllich 2025 betragsmafig entwickelt
(bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und den
jeweils zugehorigen einzelnen Gemeinden sowie den jeweiligen Jah-
ren angeben)? 4
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3.2

3.3

Beabsichtigt die Staatsregierung, die vorgenannten Pauschalen im
Hinblick auf die Inflation und die gestiegenen Bau- und Materialkosten
seit 2016 zu erhéhen? 4

Inwieweit halt es die Staatsregierung flr angebracht, im Rahmen der
Entburokratisierung die vorgenannten Pauschalen zu erhéhen und im
Gegenzug hierzu Sonderférderprogramme mit dem verbundenen er-
heblichen birokratischen Aufwand zu vermindern? 4

Hinweise des Landtagsamts 5
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Antwort

des Staatsministeriums der Finanzen und fiir Heimat gemeinsam mit dem
Staatsministerium fiir Wohnen, Bau und Verkehr
vom 29.07.2025

11  Wie haben sich die StraBenausbaupauschalen nach Art. 13a Bayeri-
sches Finanzausgleichsgesetz (BayFAG) in den Jahren 2018 bis ein-
schlieBBlich 2025 betragsmaBig entwickelt (bitte aufgegliedert nach
Regierungsbezirken, Landkreisen und den jeweils zugehorigen einzel-
nen Gemeinden, den jeweiligen Jahren und entsprechend Art. 13a
BayFAG Ziff. 1, 2 und 3 angeben)?

1.2 Wie haben sich die StraBenausbaupauschalen nach Art. 13b BayFAG
in den Jahren 2018 bis einschlieBlich 2025 betragsmaRig entwickelt
(bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und den
jeweils zugehorigen einzelnen Gemeinden, den jeweiligen Jahren
und entsprechend Art. 13b BayFAG Abs. 1 und Abs. 2 angeben)?

Die Fragen 1.1 und 1.2 werden gemeinsam beantwortet.

Die Zuweisungen werden seit 2018 in unveranderter Hohe fortgefuhrt, daher wurde
exemplarisch ein Bewilligungsjahr in den beigefligten Anlagen dargestellt.!

21 Wie entwickelten sich die StraBenldngen der in Baulast der Land-
kreise und Gemeinden stehenden KreisstraBen und GemeindestraBen
in den Jahren 2018 bis einschlieRlich 2024 (bitte aufgegliedert nach
Landkreisen und den jeweils zugehorigen einzelnen Gemeinden und
den jeweiligen Jahren angeben)?

2.2 Wie entwickelten sich die StraBenldngen der in StraBenbaulast der
Gemeinden stehenden Ortsdurchfahrten im Zuge von BundesstraRen
in den Jahren 2018 bis einschlieRlich 2024 (bitte aufgegliedert nach
Regierungsbezirken, Landkreisen und den jeweils zugehérigen einzel-
nen Gemeinden sowie den entsprechenden Jahren angeben)?

2.3 Wie entwickelten sich die StraBenldngen der in StraBenbaulast der
Gemeinden stehenden Ortsdurchfahrten im Zuge von StaatsstrafRen
in den Jahren 2018 bis einschlieBlich 2024 (bitte aufgegliedert nach
Regierungsbezirken, Landkreisen und den jeweils zugehérigen einzel-
nen Gemeinden sowie den entsprechenden Jahren angeben)?

Die Fragen 2.1 bis 2.3 werden gemeinsam beantwortet.

Die Daten zu den Langen von GemeindestralRen, d.h. Ortsstrallen innerorts und
Gemeindeverbindungsstralien aulierorts, werden weder vom Staatsministerium fir
Wohnen, Bau und Verkehr noch vom Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat
verwaltet. Hierzu kann daher keine Auskunft erteilt werden.

1 Von einem Abdruck wurde abgesehen. Die Anlage ist als pdf-Dokument hier einsehbar.
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Betreffend den KreisstralRen zur Frage 2.1 sowie zu den Fragen 2.2 und 2.3 hat das
Staatsministerium fiir Wohnen, Bau und Verkehr beigefiigte Ubersicht tibermittelt.
Die Angaben basieren auf den Meldungen der Stadte und Gemeinden. Die Langen
der Bundes- und Staatsstralen sind in Metern angegeben, die der Kreisstral3en in
Kilometern. In den gelb hinterlegten Zeilen sind jeweils die Summen in den einzelnen
Regierungsbezirken und am Ende die Gesamtsumme Bayern zu finden.

3.1  Wie haben sich die StraBenausbaupauschalen Nach Art. 13h BayFAG
in den Jahren 2018 bis einschlieBlich 2025 betragsmaRig entwickelt
(bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und den
jeweils zugehorigen einzelnen Gemeinden sowie den jeweiligen Jah-
ren angeben)?

Die Stralenausbaupauschalen nach Art. 13h Bayerisches Finanzausgleichsgesetz
(BayFAG) wurden in 2019 im Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs zur Unter-
stlitzung der Kommunen nach dem Wegfall der StralRenausbaubeitrage neu eingefiihrt.
In 2019 profitierten zunachst nur Gemeinden, die eine StraRenausbaubeitragssatzung
erlassen hatten. Seit dem Jahr 2020 werden die StralRenausbaupauschalen allen bay-
erischen Gemeinden gewahrt. In den Jahren 2021 bis 2024 wurden in Abstimmung mit
den kommunalen Spitzenverbanden der regulare Haushaltsansatz von 85 Mio. Euro
mit aus in den Vorjahren nicht abgerufenen Mitteln fir Erstattungsleistungen nach
Art. 19 Abs. 9 Kommunalabgabengesetz (KAG) verstarkt.

Auf die beigefligten Anlagen wird verwiesen.?

3.2 Beabsichtigt die Staatsregierung, die vorgenannten Pauschalen im
Hinblick auf die Inflation und die gestiegenen Bau- und Materialkosten
seit 2016 zu erh6hen?

3.3 Inwieweit halt es die Staatsregierung fiir angebracht, im Rahmen der
Entbiirokratisierung die vorgenannten Pauschalen zu erh6hen und
im Gegenzug hierzu Sonderforderprogramme mit dem verbundenen
erheblichen biirokratischen Aufwand zu vermindern?

Die Fragen 3.2 und 3.3 werden gemeinsam beantwortet.

Ob und inwieweit die Pauschalen nach Art. 13a, b und h BayFAG erhdht werden sol-
len und evtl. Sonderférderprogramme auslaufen, wird im Rahmen des jahrlich statt-
findenden kommunalen Spitzengespraches (Art. 23 BayFAG) entschieden.

2 Von einem Abdruck wurde abgesehen. Die Anlage ist als pdf-Dokument hier einsehbar.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal Gberpruft. Die korrekte Zitierweise liegt in
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit kbnnen Internetadressen verkiirzt dargestellt sein.
Die vollstandige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusatzlich ist diese als Fulnote vollstandig dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und
der Ausschusse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsubersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen
zur Verfigung.


http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.1	Wie haben sich die Straßenausbaupauschalen nach Art. 13a Bayerisches Finanzausgleichsgesetz (BayFAG) in den Jahren 2018 bis einschließlich 2025 betragsmäßig entwickelt (bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und den jeweils zugehörig
	1.2	Wie haben sich die Straßenausbaupauschalen nach Art. 13b BayFAG in den Jahren 2018 bis einschließlich 2025 betragsmäßig entwickelt (bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und den jeweils zugehörigen einzelnen Gemeinden, den jeweilige

	2.1	Wie entwickelten sich die Straßenlängen der in Baulast der Landkreise und Gemeinden stehenden Kreisstraßen und Gemeindestraßen in den Jahren 2018 bis einschließlich 2024 (bitte aufgegliedert nach Landkreisen und den jeweils zugehörigen einzelnen Gemei
	2.2	Wie entwickelten sich die Straßenlängen der in Straßenbaulast der Gemeinden stehenden Ortsdurchfahrten im Zuge von Bundesstraßen in den Jahren 2018 bis einschließlich 2024 (bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und den jeweils zugeh
	2.3	Wie entwickelten sich die Straßenlängen der in Straßenbaulast der Gemeinden stehenden Ortsdurchfahrten im Zuge von Staatsstraßen in den Jahren 2018 bis einschließlich 2024 (bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und den jeweils zugeh

	3.1	Wie haben sich die Straßenausbaupauschalen Nach Art. 13h BayFAG  in den Jahren 2018 bis einschließlich 2025 betragsmäßig entwickelt (bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und den jeweils zugehörigen einzelnen Gemeinden sowie den jew
	3.2	Beabsichtigt die Staatsregierung, die vorgenannten Pauschalen im Hinblick auf die Inflation und die gestiegenen Bau- und Materialkosten seit 2016 zu erhöhen?
	3.3	Inwieweit hält es die Staatsregierung für angebracht, im Rahmen der Entbürokratisierung die vorgenannten Pauschalen zu erhöhen und im Gegenzug hierzu Sonderförderprogramme mit dem verbundenen erheblichen bürokratischen Aufwand zu vermindern?

	Hinweise des Landtagsamts

